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Die Neuerungen im Aufnahmeverfahren 
(gemäss RR-Beschluss vom 8.2.2012) 

Kurzgymnasium und HMS (im Anschluss an die 2. oder 3.Kl. der Sekundarstufe) 

Aufnahmebedingungen bis 2014 Neuerungen ab 2015 

1. Zulassung 

Sek A (Prüfungsfächer in Leistungsstufen I oder  II) 

1. Zulassung: 

Sek A+B 

2. Prüfungsanforderungen (Anschlussprogramm) 

Stoff der ersten drei Semester auf der zürcherischen 
Sekundarstufe 

2. Prüfungsanforderungen (Anschlussprogramm) 

Stoff der ersten drei Semester auf der zürcherischen 
Sekundarstufe 

3. Prüfung (Struktur und Dauer) 

D Verfassen eines Textes (90’) + 

 Sprachprüfung (45’) 

M Algebra/Arithmetik und Geometrie (90’) 

F Textverständnis/Hörverstehen/Grammatik/  
 Schreiben mit Hilfe eines Wörterbuchs (90`) 

3. Prüfung: (Struktur und Dauer) 

D Verfassen eines Textes (90’) + 

 Sprachprüfung (45’) 

M Algebra/Arithmetik und Geometrie (90’) 

F neue Prüfungsdauer: 60` und angepasste 
 Prüfungsinhalte 
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Aufnahmebedingungen bis 2014 Neuerungen ab 2015 

4. Prüfungsnote 

D/M/F je ein Drittel  
   der Text hat doppeltes Gewicht 
 
 
 
Einzelne Prüfungsteile in ganzen, halben oder 
Viertelnoten 

4. Prüfungsnote 

D 40% / M: 40% / F: 20% 
D gleiche Gewichtung der beiden Prüfungsteile 
 «Textverständnis und Sprachbetrachtung» und 
 «Verfassen eines Textes» 
 
Einzelne Prüfungsteile in ganzen, halben oder 
Viertelnoten 

Deutschnote in zwei Dezimalstellen 

Schlussnote: in zwei Dezimalstellen 

5. Erfahrungsnote 

 D/M/F 50% (< Leistungsstufen in den Prüfungsfächern) 

5. Erfahrungsnote  

 keine 
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Aufnahmebedingungen bis 2014 Neuerungen ab 2015 

6. Aufnahme nach schriftlicher Prüfung 

KG  mit EN: 4.25 
 ohne EN: 4.0 

HMS mit EN: 4.125 
 ohne EN: 3.875 

6. Aufnahme nach schriftlicher Prüfung 

 KG 4.00 

 
 HMS 3.87 
 

7. Zulassung zur mündlichen Prüfung 

KG mit EN: zwischen 4.00 - 4.24 
 ohne EN: zwischen 3.5 - 4.0 

HMS mit EN zwischen 3.875 - 4.124 
 ohne EN: zwischen 3.375 – 3.874 

7. Zulassung zur mündlichen Prüfung 

 KG zwischen 3.75 - 3.99 
 

 HMS zwischen 3.37 - 3.86 

8. Mündliche Prüfung 

Dauer: 15’ pro Prüfungsfach 
Noten: in ganzen, halben und Viertelnoten 
Gewichtung: D/M/F: je ein Drittel 

8. Mündliche Prüfung 

Dauer: 15’ pro Prüfungsfach 
Noten: in ganzen, halben und Viertelnoten 
Gewichtung: D: 40% / M: 40% / F: 20% 
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Aufnahmebedingungen bis 2014 Neuerungen ab 2015 

9. Aufnahmeentscheid nach mündlicher 

 Prüfung  

Durchschnitt der schriftlichen Prüfung (25%), 

mündlichen Prüfung (25%) und der EN (50%) 

KG 4.25 

HMS 4.125 

9. Aufnahmeentscheid nach mündlicher 

 Prüfung 

Durchschnitt der mündlichen Prüfung(Gewichtung: D: 

40% / M: 40% / F: 20%) 

KG 4.00 

HMS 4.00 
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Aufnahme in die Kurzgymnasien, Handels- u. Informatikmittelschulen 

Das Gewicht der Prüfungsnote (PN) bei Kandidaten aus der Sek. A mit Leistungsstufen I/II,  
also mit Anrechnung der Erfahrungsnoten(EN) 

 
ZAP 2008-2014 

EN: 50%   PN: 50% 

ZAP 2015 

PN: 100% 

 

ZAP 2015 

Prüfungsdauer in 

Minuten  

 

Deutsch Aufsatz 

Deutsch Sprache 

Mathematik  

Französisch  

 

11.11% 

5.55% 

16.66% 

16.66% 

 

20% 

20% 

40% 

20% 

 

90 

45 

90 

60 
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Die Inhalte und Strukturen in den einzelnen Aufnahmeprüfungen ab 2015 

 

Deutsch Sprache (45‘) 

Inhaltlich keine Änderungen  

Strukturell eine kleine Änderung geplant: die bisherige Dreiteilung (Textverständnis, 
 Grammatik, Ausdruck), die in Kapiteltiteln zum Ausdruck kam, soll nicht mehr 
 sichtbar sein, so dass es für die Aufgabenstellungen etwas Flexibilität gibt 

Deutsch Text (90‘) 

Notenbandbreite (3.3 - 3.8) muss neu festgelegt werden 

 

 

Mathematik (90‘) 

Inhaltlich:  keine Änderungen 

Punkteverteilung /Punkteskala muss angepasst werden (noch kein Entscheid) 
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Französisch (neu 60‘) 

bis 2014 (90‘) ab 2015 (60‘) 

I Hörverstehen 15‘ /  20 Pte 

Übung: richtig/falsch/man weiss es nicht 
 
3x hören 

I Hörverstehen   10‘ /15 Pte 

Übungen: a) richtig/falsch/man weiss es nicht 
 b) kurze Antworten auf Französisch 
2x hören 

II Grammatik 25‘ /  46 Pte 

 

II Sprachstrukturen und Vokabular   30‘ / 45 Pte  

Übungen: z.T. wie bisher, aber kürzer, dafür mit 
Schreibauftrag (ca. 60 Wörter / 9-12 Pte) 

III Leseverstehen 20‘ /  25 Pte 

 

III Leseverstehen  20‘ / 20 Pte 

Übungen: z.T. wie bisher, aber weniger „zufallsanfällig“ 

IV Schreiben 30‘ /  25 Pte 

Hilfsmittel: Wörterbuch 
 

IV Schreiben:     fällt weg 

Punktetotal  116 Pte Punktetotal  80 Pte 

 


